
[vc_row][vc_column][vc_column_text]Mit der EOS C70 hat Canon eine kompakte, spiegellose
Kamera mit Super 35 Sensor herausgebracht. Als erste Cinema-Kamera-System ihrer Art
setzt sie dabei auf den RF-Objektivanschluss, der gerade mit dem RF 100mm F2.8L MACRO
IS USM eine für Unterwasseraufnahmen sehr interessante Ergänzung erhalten hat.
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Nauticam“][vc_column_text]Über 16 Blendenstufen Kontrastumfang sowie ein eingebauter ND-Filter
machen die EOS C70 zu einer sehr interessanten Kamera für Unterwasserfilmemacher. Ihr
attraktiver Preis und das geringe Transportgewicht dürfte ein weiteres (gering-)gewichtiges
Argument für die Canon EOS C70 sein.

Das Canon EOS C70 Unterwassergehäuse von Nauticam ist ab sofort für 5.270 Euro bei den
deutschen Händler für Nauticam erhältlich.[/vc_column_text][vc_text_separator
title=“Produktbeschreibung (extern)“][vc_column_text]

Das Nauticam NA-C70 Unterwassergehäuse
Nauticam produziert seit langem branchenführende Gehäuse für Cinema-Kameras und hat diese
Erfahrung genutzt, um die fortschrittlichsten Unterwasser-Cinema-Systemgehäuse zu entwickeln.

Unter Ausnutzung des kleinen Formfaktors der C70 ist das Nauticam NA-C70 ultra-portabel und
bietet dennoch vollen Zugriff auf die wichtigen Funktionen der Kamera. Unabhängig davon, wo sich
eine Taste oder ein Einstellrad auf dem Kameragehäuse befindet, legen die Nauticam-Ingenieure
großen Wert darauf, dass der Zugang zu diesem Bedienelement am Gehäuse intuitiv platziert ist,
damit keine Aufnahme verpasst wird, während man nach einer Taste oder einem Einstellrad sucht.
Um noch einen Schritt weiter zu gehen, hat Nauticam auch das Nauticam to Canon SDK Control
Board in die hintere Tür des Gehäuses integriert, das eine Vielzahl von elektronischen
Steuerfunktionen zur Verfügung stellt. Die Verbindung zur Kamera erfolgt über Pogo-Pins zwischen
der hinteren Gehäusetür und der vorderen Kameraablage, so dass beim Öffnen der Gehäusetür zum
Medien- oder Batteriewechsel keine Kabel gequetscht werden können.

Die Canon C70 bietet dem Fotografen die Möglichkeit, neben der nativen HF-Optik auch die
verfügbaren älteren EF-Objektive über einen Adapter zu verwenden. Um sowohl die Legacy- als
auch die nativen Objektive zu unterstützen, hat Nauticam die NA-C70 in das N120 Portsystem
integriert. Die Canon EF-zu-EOS R-Mount-Adapter können vor dem Einsetzen in das Gehäuse an der
Kamera angebracht werden. Wenn die EOS C70 im Gehäuse mit dem EF-zu-EOS-R-Adapter und
einem unterstützten EF-Objektiv verwendet wird, ist die Anordnung des Ports und des
Zwischenrings identisch mit der gleichen Anordnung an einem Nauticam Canon N120 EF-Mount-
Gehäuse. Zwei Objektiventriegelungstasten, eine für RF und eine für EF, befinden sich an der
Vorderseite des Gehäuses, um das Entfernen des Objektivs durch die Portöffnung zu erleichtern.
Zusätzlich zu den Standard-Adaptern von EF auf EOS R gibt es auch Unterstützung für den Canon
EF auf EOS R 0,71x Mount-Adapter durch einen optionalen Kameraträger 16702 NA-C70.

Das Gehäuse nimmt die Canon BP-A30 und die größeren BP-A60 Akkus auf und bietet somit eine
lange Laufzeit. Wie bei den bisherigen Cinema System-Gehäusen verfügt das Nauticam NA-C70 über
große Bedienknöpfe für Fokus und Zoom, die zudem mit Markierungsscheiben versehen sind, die
entfernt und mit der gewünschten Objektivposition oder Fokusinformation markiert werden können.

https://uwfoto.net/canon-kuendigt-neues-100-millimeter-makro-objektiv-an/
https://uwfoto.net/canon-kuendigt-neues-100-millimeter-makro-objektiv-an/
https://www.panoceanphoto.com/nauticam-canon-eos-c70
https://www.panoceanphoto.com/nauticam-unterwassergehaeuse


Integriertes Vakuumprüf- und Lecksuchsystem

Das Nauticam-Vakuumprüf- und Lecksuchsystem wird mit der NA-C70 als Standardausrüstung
geliefert. Mit dem optionalen 25625 M16 Vakuumventil II bietet dieses Überwachungssystem
ständige Updates über den wasserdichten und tauchsicheren Status des Gehäuses. Ein einfaches,
farbcodiertes LED-Beleuchtungssystem zeigt dem Benutzer an, dass das Vakuum stabil ist oder dass
das Gehäuse an Vakuum verliert. Die Leckerkennung ist in denselben Schaltkreis integriert, so dass
bei einem Wassereinbruch eine akustische und optische Anzeige erfolgt. Das Nauticam-System ist
temperaturkompensiert, so dass Fehlalarme aufgrund von Änderungen der Außentemperatur oder
der Erwärmung der Kamera bei einem actionreichen Tauchgang vermieden werden.

Professionelle Premium-Optik

Optische Leistung ist genauso notwendig wie die der Kamera, und dies wird angesichts der
Herausforderungen beim Filmen unter Wasser sogar noch wichtiger. Das Nauticam NA-C70
verwendet das gleiche N120 Port System wie die bisherigen N120 Kino-Gehäuse, was einen
nahtlosen Übergang für diejenigen ermöglicht, die aufrüsten oder eine zusätzliche Kamera in ihr
Sortiment aufnehmen möchten. Während dieses System außergewöhnliche glasoptische und flache
Port-Lösungen für eine Vielzahl von EF- und RF-Mount-Objektiven bietet, kann die wahre Leistung
mit Nauticams Wasserkontakt-Optik realisiert werden. Diese Reihe von Trocken- und Nassobjektiven
wurde mit kommerzieller Objektivdesign-Software entwickelt, um eine wirklich unvergleichliche
Unterwasser-Bildqualität sowohl für Fotos als auch für Videos in Makro- und Weitwinkelsituationen
zu erreichen. Das WACP-1 und das WACP-2 erreichen ein ultraweites 130º-Sichtfeld mit reduzierter
Verzeichnung im Vergleich zu herkömmlichen Optiken und bieten einen minimalen Fokusabstand
von ~0″, Durchzoomen und unschlagbare Eckenschärfe selbst bei weit geöffneter Blende wie F5,6.
Die Makro-Nassoptiken SMC-1 und SMC-2 bieten in Verbindung mit dem Canon 100mm F2.8L
Makroobjektiv eine 2-fache bzw. 4-fache Vergrößerung. Das SMC-1 liefert sogar ein Bild mit
höherem Kontrast und größerer Schärfe als das 100mm Objektiv selbst in Luft ohne Vergrößerung
erreichen kann.

Wichtige Kamera-Spezifikationen

Super35 Dual Gain Output (DGO) Sensorik
DCI 4K 60p, Hi-Speed UHD 4K 120p/2K 180p
Dual Pixel CMOS AF
16+ Stops hoher Dynamikbereich
DIG!C DV7 Bildprozessor
Canon Log 2 und Log 3 Gamma
Zwei SD-Kartensteckplätze
RF-Objektivanschluss
Eingebaute ND-Filter
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